
Hochtemperatur-Wärmepumpe bis 80°C 
und Solarstrom
Mit einer eigenen Photovoltaikanlage kann man in Deutschland inzwischen einen deutlich besseren
Strompreis erzielen als vom Stromversorger. Mit inzwischen statistisch erreichten Erzeugerkosten von
nur noch 10 bis 15 Cent je kWh wird der Eigenverbrauch von Solarstrom vom eigenen Dach für immer
mehr Privathaushalte wirtschaftlich attraktiv. Die Strompreise für Endkunden liegen inzwischen bei rund
28 Cent pro kWh. Auf Grund der steigenden Energiekosten für die Heizung und Warmwasserbereitung
werden deshalb Kombilösungen mit Wärmepumpen immer interessanter, da diese mit einer PV-Anlage
gut kombiniert werden können und ein hoher Eigenverbrauch erzielt wird. Es können nicht nur Fußbo-
denheizungen sondern auch Radiatorenheizungen ganzjährig betrieben werden, d.h. die alten Heizkörper
müssen nicht ausgetauscht werden. Es stehen Heizleistungen von 11 kW bis 16 kW zur Verfügung. Auf
Grund des 2fachen Kältekreislaufes werden auch bei kältesten Außentemperaturen Vorlauftemperaturen
von 80°C thermodynamisch erreicht. Auf Grund der Inverterregelung wird die Heizungsanlage mit einer
Modulation von 0 bis 100% betrieben. Als System mit einem 200 l WW-Speicher ist ein Platzbedarf von
1m x 0,8 m ausreichend und der Schornstein wird für den Kaminofen frei. Es bieten sich die Möglich-
keiten zur Heizungsunterstützung mit einer bivalenten Anlage (Holzkessel oder Gas- bzw. Ölkessel
decken die Spitzenlast ab), oder man stellt 100% auf Wärmepumpe um. Besonders interessant ist dabei
die wirtschaftliche und vor allem hygienische Warmwasserbereitung. 60°C warmes Wasser kann rein
thermodynamisch erzeugt werden, und im Sommer gibt’s Warmwasser gratis.
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lps/Jk. Bekommt man eine hohe
Heizkostenabrechnung und muss
entsprechend nachzahlen, wird
einem meist schlagartig klar, wie
teuer eine warme Wohnung sein
kann. Schließlich machen Hei-
zung und Warmwasser in der
Regel mehr als 90 Prozent des
Energieverbrauchs eines Hauses
aus – kein Wunder also, dass
sich hier die Kosten summieren. 
Wer gerade ein neues Haus baut,
sollte sich daher mit der Wahl
der Heizungsanlage ausführlich
beschäftigen, da man hier auf
lange Sicht nicht nur die Umwelt
schonen, sondern auch Kosten
senken kann. 
Aber selbst wer bereits im
Eigenheim lebt und eine veralte-
te Anlage nutzt, sollte sich
Gedanken über eine entspre-
chende Modernisierung machen.
Grundsätzlich kann zwischen
verschiedenen Arten der Hei-
zungsanlage gewählt werden: So
bietet die sogenannte Brennwert-
technik aufgrund der Nutzung
von modernen Gas- und Ölkes-
seln gute Einsparmöglichkeiten:
Im direkten Vergleich mit alther-
gebrachten Heizanlagen kann
der Verbrauch um bis zu 30 Pro-
zent gesenkt werden. Alternati-
ven hierzu sind Wärmepumpen

oder Biomassekessel, mit deren
Hilfe man ebenfalls die Kosten
senken kann. Welche Option
man letzten Endes wählt, hängt
von einer Reihe von Faktoren
ab, nicht zuletzt auch davon, wie

viel Geld man investieren möch-
te. Am bes ten beraten ist man
sicherlich, wenn man zunächst
einen Experten aufsucht, der
umfassend über die verschiede-
nen Optionen informieren kann.

Heizen und Sparen 
Kosten senken durch eine moderne Anlage

lps/Jk. Durch eine moderne Heizungsanlage kann man Kosten senken
und die Umwelt schonen. Foto: Viessmann

Passivhaus • staatliche Förderung
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          Rufen Sie uns an:  03744  217080 

Rebesgrün 
Hauptstr. 132a 
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 Öl-Kessel raus   -  80° Hochtemperatur Wärmepumpe rein 

 Heizen mit Wärmepumpen - bei uns sind Sie richtig   
            Beratung - Verkauf  -  Installation  -  Service 
damit Sie auch morgen noch eine Heizung haben, die nicht von gestern ist 

 

GmbH

TOTAL Mineralöl GmbH
Kundenzentrum Hof

Wenn Heizöl, dann TOTAL.
Einfach anrufen und bestellen: 09281-716 20
oder  gebührenfrei: 0800 -11 34 110
Ihr TOTAL Heizöl-Team 
im Vogtland!

TOTAL Heizöl – Qualität macht sich bezahlt!
Heizkosten senken und die Anlage schonen 
mit Hochleistungsheizöl thermoplus.

Heizöl:
Markenqualität!

Plauen-Vogtland w.V
Unternehmensunabhängiger Verein privater und
kommunaler Waldbesitzer im Vogtland
- kostenlose Mitgliedschaft
- Mitglied im Sächs. Waldbesitzerverband e.V.
- PEFC- u. Umweltallianz- Zertifikation
- Bewährte spezielle Dienstleistungen für Kommunen
Holzvermarktung/ Materialbeschaffung/ Organisie-

rung Unternehmereinsatz usw.
WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,
Zollstr. 44, 08248 Klingenthal
Tel. 037467-28260, Fax -28262

Handy: 0173/5774658
www.wbv-plauen-vogtland.de

Brennstoffe
vom 

regionalen
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